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Arbeits-Gruppen 
im Bundes-Tag
Was machen Ausschüsse?

Worum geht es?

Im Bundes-Tag arbeiten Politiker.

Sie vertreten dort die Bürger, von denen 
sie gewählt wurden.

Und sie treffen wichtige Entscheidungen.

Weil es so viele verschiedene Themen für 
Politik gibt, gibt es im Bundes-Tag das: 
Arbeits-Gruppen für wichtige Themen.

Diese Arbeits-Gruppen nennt man so: 
Ausschüsse.

Im Text werden diese Fragen beantwortet:

• Was sind Ausschüsse?

• Welche Ausschüsse gibt es?

• Wer sitzt in den Ausschüssen?

• Warum gibt es darüber Streit?

• Wie arbeiten Politiker in Ausschüssen?

Was sind Ausschüsse?

Im Bundes-Tag arbeiten mehr als 600 
Politiker.

Wenn jedes Gesetz und jede Entscheidung 
von allen Mitgliedern besprochen wird, 
dauert das viel zu lang.

Deswegen gibt es im Bundes-Tag die 
Ausschüsse.
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Das sind kleinere Arbeits-Gruppen mit 
Mitgliedern vom Bundes-Tag.

Sie können sich sehr genau mit einem 
Thema beschäftigen.

Zum Beispiel mit einem Gesetz-Vorschlag.

Oder mit einem Antrag.

Am Ende machen sie einen Vorschlag für 
die anderen Mitglieder vom Bundes-Tag.

So können die anderen Mitglieder vom 
Bundes-Tag leichter eine Entscheidung 
treffen.

Sehr viel Arbeit vom Bundes-Tag wird in 
diesen Arbeits-Gruppen erledigt.

Welche Ausschüsse gibt es?

Im letzten Bundes-Tag gab es mehr als 20 
Ausschüsse.

Jeder Ausschuss ist für ein bestimmtes 
Thema zuständig.

Es gibt zum Beispiel Ausschüsse zu 
folgenden Themen:

• Sport

• Land-Wirtschaft

• Familie

• Gesundheit

• Umwelt

• Arbeit

Jetzt nach der Wahl werden die 
Ausschüsse neu zusammen-gestellt.

Dabei überlegen die Politiker, welche 
Themen für die Politik in Deutschland 
besonders wichtig sind.

Einige Ausschüsse muss es immer geben.

Das steht im Grund-Gesetz.

Das ist das wichtigste Gesetz in 
Deutschland.

In ihm stehen die wichtigsten Regeln, wie 
Deutschland funktioniert.

Diese 4 Ausschüsse muss es geben:

1. Ausschuss für den Kontakt mit anderen 
Ländern auf der ganzen Welt

Das Fach-Wort dafür heißt so: 
Auswärtige Angelegenheiten.

Dieser Ausschuss kümmert sich um alle 
Dinge, die mit anderen Ländern zu tun 
haben.

2. Ausschuss für den Kontakt mit Ländern 
in der EU

Die Europäische Union ist eine 
Zusammen-Arbeit von mehreren Ländern 
in Europa.

Die Abkürzung dafür ist EU.

Der Ausschuss kümmert sich um alles, was 
mit der EU zu tun hat.

3. Ausschuss für Verteidigung

Dieser Ausschuss beschäftigt sich mit 
allem, was mit der Bundes-Wehr und der 
Verteidigung von Deutschland gegen 
Angriffe zu tun hat.

4. Ausschuss für Wünsche der Bürger

Bei diesem Ausschuss können Bürger 
Wünsche und Bitten einreichen.

Das Fach-Wort dafür ist so: 
Petitions-Ausschuss.

Wer sitzt in den Ausschüssen?

In den Ausschüssen sitzen Politiker vom 
Bundes-Tag.

Jeder Ausschuss hat unterschiedlich viele 
Mitglieder.

Manchmal sind das nur 20 Politiker.

Es können aber auch mal 50 Politiker sein.

Die Anzahl der Mitglieder wird vom 
Bundes-Tag festgelegt.

Ausschüsse, die größere Themen 
bearbeiten, bekommen auch mehr 
Mitglieder.

Wer bestimmt die Mitglieder?

Im Bundes-Tag gibt es Fraktionen.

Eine Fraktion ist eine Gruppe von 
Politikern im Bundes-Tag, die zusammen 
arbeiten.

Sie wollen ihre Ziele gemeinsam besser 
erreichen.

Meist gehören sie zu einer Partei.

Die Parteien CDU und CSU arbeiten aber 
zusammen in einer Fraktion.
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Jede Fraktion darf Mitglieder in die 
Ausschüsse schicken.

Je größer eine Fraktion ist, desto mehr 
Mitglieder darf sie auch in einen 
Ausschuss schicken.

Vorsitzender im Ausschuss

Jeder Ausschuss hat einen Vorsitzenden.

Das ist der Leiter vom Ausschuss.

Er hat verschiedene Aufgaben.

Zum Beispiel:

• Er bereitet die Treffen vom Ausschuss vor.

• Er lädt zu den Treffen ein.

• Er leitet die Treffen.

Der Vorsitzende gehört immer zu einer 
bestimmten Fraktion im Bundes-Tag.

Jede Fraktion hat das Recht, in einigen 
Ausschüssen den Vorsitz zu besetzen.

Je mehr Politiker eine Fraktion im  
Bundes-Tag hat, desto mehr Ausschüsse 
darf sie auch leiten.

Die Fraktionen können absprechen, wer 
welchen Ausschuss leitet.

Wenn sie sich nicht einig werden, dürfen 
sich die Fraktionen der Reihe nach einen 
Ausschuss aussuchen.

Die Reihenfolge wird aus den Stimmen bei 
der Wahl berechnet.

Die Fraktion, die auf Platz 1 dieser 
Reihenfolge steht, darf sich dann als erstes 
einen Ausschuss aussuchen.

Die Fraktion auf Platz 2 als zweites.

Und so weiter.

Besondere Mitglieder im Ausschuss

Jede Fraktion bestimmt für jeden 
Ausschuss noch ein besonderes Mitglied.

Die Person ist die Verbindung zwischen 
dem Ausschuss und der Fraktion.

Sie sorgt dafür, dass die Meinungen der 
Fraktion im Ausschuss gehört werden.

Und sie erzählt der Fraktion, was im 
Ausschuss besprochen wird.

Das Fach-Wort für diese Personen ist so:  
Ob-Leute.

Es gibt Ob-Frauen und Ob-Männer.

Warum gibt es Streit über die  
Ausschüsse?

Eigentlich hat jede Fraktion Politiker, die 
einen Ausschuss leiten dürfen.

Es gibt aber im letzten Bundes-Tag eine 
Ausnahme: 
Kein Politiker von der Partei AFD leitet 
einen Ausschuss.

Das ist der Grund dafür: 
Alle anderen Parteien wollen das nicht.

Denn sie sagen: 
Die Politiker von der AFD gehören zu einer 
rechts-extremen Partei.

Sie wollen Sachen, die für viele Menschen 
sehr schlecht sind.

Vor allem für Ausländer.

Die Politiker von der AFD sind damit nicht 
einverstanden, dass sie keinen Ausschuss 
leiten dürfen.

Doch ein Gericht hat schon gesagt: 
Es darf sein, dass eine Fraktion keinen 
Ausschuss leitet.

Trotzdem gibt es darüber wieder Streit.

Denn manche Politiker sagen: 
Man muss die AFD wie jede andere Partei 
behandeln.

Wie arbeitet ein Ausschuss?

Der Bundes-Tag beschäftigt sich immer 
wieder mit Gesetz-Vorschlägen, Anträgen 
und anderen Entscheidungen.

Wenn zum Beispiel ein neuer  
Gesetz-Vorschlag gemacht wurde, spricht 
erst der Bundes-Tag darüber.

Nach diesem 1. Gespräch gibt der Bundes-
Tag den Gesetz-Vorschlag dann an den 
Ausschuss, der sich mit diesem Thema 
beschäftigt.

Ein Ausschuss darf sich aber auch von sich 
aus mit einem Thema beschäftigen.

Es muss aber zu seinem Aufgaben-Bereich 
gehören.



Gespräche im Ausschuss

Die Mitglieder vom Ausschuss reden über 

einen Gesetz-Vorschlag.

Sie sprechen zum Beispiel über 

unterschiedliche Meinungen dazu.

Außerdem darf ein Ausschuss Experten 

einladen.

Die können den Mitgliedern vom 

Ausschuss dann Infos zum Thema geben.

Und sie stehen für Gespräche zum Thema 

bereit.

Ein Ausschuss arbeitet auch mit anderen 

Ausschüssen zusammen.

Viele Gesetz-Vorschläge betreffen nämlich 

mehrere Ausschüsse.

Dann hat ein Ausschuss die Leitung.

Aber die anderen Ausschüsse können auch 

mitmachen.

Vorschlag an den Bundes-Tag

Am Ende beschließen die Mitglieder 

vom Ausschuss einen Vorschlag für den 

Bundes-Tag.

Sie können zum Beispiel vorschlagen, das 

neue Gesetz abzulehnen.

Sie können auch vorschlagen, das Gesetz 

anzunehmen.

Oder sie können vorschlagen, dass erst 

Änderungen am Gesetz gemacht werden 

sollen.

Alle Mitglieder vom Bundes-Tag erhalten 

dann den Vorschlag vom Ausschuss.

Dann ist die Arbeit vom Ausschuss zu 

diesem Thema beendet.

Kurz zusammengefasst

Im Bundes-Tag arbeiten mehr als 600 

Politiker.

Nicht bei jedem Thema können immer alle 

mitarbeiten.

Deshalb gibt es im Bundes-Tag 

verschiedene Arbeits-Gruppen.

Das Fach-Wort dafür heißt so: 

Ausschüsse.

Manche Ausschüsse muss es geben, weil 

das im Grund-Gesetz steht.

Welche anderen Ausschüsse es noch gibt, 

entscheiden die Politiker vom Bundes-Tag.

In den Ausschüssen arbeiten Politiker von 

verschiedenen Parteien zusammen.

Dabei beschäftigt sich jeder Ausschuss mit 

ganz bestimmten Themen.

Am Ende macht der Ausschuss dem 

Bundes-Tag einen Vorschlag.

Zum Beispiel, ob er ein neues Gesetz 

annehmen soll oder nicht.

Jeder Ausschuss hat immer einen Leiter 

oder eine Leiterin.

Alle Parteien dürfen Leiter in Ausschüssen 

haben.

Nur die Partei AFD hat bisher keine 

Leitung bekommen.

Das wollen die anderen Parteien nicht.

Doch darüber gibt es immer wieder Streit.

So auch dieses Mal wieder.

Denn nach einer Wahl werden im  

Bundes-Tag die Ausschüsse neu 

zusammen-gestellt.
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